Infos von Solarzellen bis Biomasse
SULINGEN ‑ Das Gymnasium Sulingen lädt am morgigen Donnerstag, 10. Mai, zu einem besonderen Informationstag ein. Die Chemie‑ und Physikkurse der 10. Klassen bieten zwischen 9.30 und 12.30 Uhr jede Menge Fakten, Vorführungen und Referate rund um die Nutzung erneuerbarer Energieträger an. Das Spektrum reicht von Solarzellen über Biomasse und Windenergie bis zur Ursachenforschung in Sachen Treibhauseffekt. In den Fachräumen werden Schülerarbeiten zu diesen Themen präsentiert, Experimente vorgeführt und Computeranimationen gezeigt. Dieser besondere Aktionstag im Rahmen der Solarwoche und des Sulinger Sommers ist Bestandteil des eurpäischen Bildungsprojektes "Sokrates". Die Schüler und Lehrer aus Polen und Italien, die zurzeit zu Gast in Sulingen sind werden ebenfalls mit dabei sein. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Vom Wasserstoff-Flitzer bis zum Windkoffer
Aktionstag zu umweltfreundlicher Energienutzung im Gymnasium Sulingen
SULINGEN (ab) ‑ Die umweltfreundliche Gewinnung und Nutzung von Energie war das Thema ‑ und die Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen des Gymnasiums verwandelten die naturwissenschaftlichen Fachräume dafür gestern in einen informativen "Erlebnispark".
Nicht knochentrockene Schautafeln, sondern anschauliche Experimente, Modelle und Videodokumentationen hatten die Arbeitsgruppen vorbereitet. zum : Beispiel ein mit kleinen Wasserstoff‑ und Sauerstofftanks ausgerüstetes Modellauto, ,angetrieben über eine Brennstoffzelle. Einen Film über die Gewinnung von Energie aus Biomasse auf einem Hof bei Bassum zeigte eine andere Gruppe, die zur Veranschaulichung auch selbst eine Biogasanlage im Miniformat, gespeist mit Flüssigmist, aufgebaut hatte ‑ leider zeigten sich die Bakterien trotz der molligen 35 °C im Versuchsaufbau nicht besonders Methan produktionsfreudig.
Auch Solarzellen, mit denen selbst hergestellte Batterien, zum Beispiel auf Zinkjodid‑Basis, gespeist wurden, waren zu sehen. Was auf den ersten Blick wie ein Hindernisparcours mit eher geringem Schwierigkeitsgrad aussah, entpuppte sich als "Gleichnis" für die solarthermische Brauchwassererwärmung ‑ den Kreislauf konnte man mit blauen (kaltes Wasser) und roten Bechern (warmes Wasser) selbst nachvollziehen. Auch der, neue "Windkoffer" im Arsenal ,des Gymnasiums kam zum Einsatz. Er erzeugt einen Luftstrom, in dem sich die günstigsten Formen und Winkel für die Rotorblätter von Windkraftanlagen bestimmen lassen.
Die Mitglieder des Sulinger Arbeitskreises Solarenergie schauten vorbei und zeigten sich erfreut darüber, dass die Bemühungen um die Nutzung regenerativer Energieträger bei der Jugend auf fruchtbaren Boden fallen.

Bereits zum vierten Mal fand dieser Aktionstag in Sulingen statt: Er ist ein Bestandteil der europäischen Bildungsinitiative Comenius“, erläutert stellvertretender Schulleiter Eckhard Hellmich. Unter der Regie der Fachobleute für Physik und, Chemie, Ulrich Ernst und Wilhelm Wilhelmi, suchten sich die Schüler Themen aus und es wurden Gruppen gebildet. Das Projekt lief parallel zum Unterricht, der z.B. Solarzellen und Akkumulatoren behandelte, wurde aber von den Schülern eigenständig bearbeitet.
Was dabei herauskam, fließt in die Noten ein ‑ und ist, zusammen mit den Ergebnissen aller beteiligten Schulen in Europa, im Internet unter www.energy‑project.net dokumentiert. 

Gymnasium lädt morgen ein:
zurück zur Übersicht
